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75 Jahrc Schachklub Hielzirr$ 1021 - 1996
7, I t t te rniltit-rnales Carl Sc I r lec lt t c r (lcclc ttl< ttl t'ttit. r

S(ilton sett 199 I plarrterr dre Funktionare des Schaclrklubs llrr:lzrttg ettre Vetattstallttttg fttt

das 75;ahrige Jubrläum des Vereins Urrklar war ursprunqltch rtur, itr welchet Form
(gtoßes Open, Rundentutnter . ) marr erne VeranslaltLrrtg stnnvoll otqatrrsterett kötttrte
Arrf Anregung verschiederrer Sprlzenspreler, die immer wtedet die qerr4etr Mogltchkettett
rn Octcrrcrch flormcrr ztr crziclcn kritisrcllcn, crttschlorscn wtt ttno datttt, citt
hochwerlrges Ernladungstutrtiet fttr ca 50 Spielet zu velallstaltell
Das Hauptproblem, ettt passettdet Ttttnierorl, wal dank des entgegellkontmettdetl
Angebots vom Hotel Thurrngerhof rasch gelöst, null mtlßtell wir nrtt tloch gentlgelld
Grgßmeistet aus verschiedenen Nationen einladerr, um den oslettetchischett Spielettt
reale Chancen auf Normen zu bieten Egal wie gella[l man plant und vorbereitet,
tunhebsame Ubetraschungerr gibt es immet In tltlselem Fall eteilte ttns det

,,Keulenschlag" etne Woche vor Tttrntetbegitrn, als trns glerchzertig zwei Gtoßmeister
absagten. Wir waren relatrv ratlos, wo man irr so kurzer Zeit Großmetster,,herzaubetn"
konne Zum GlLrck standen wiI mit ,,Zattberef' lM Geotg Datttlet itt standigen Kontakt.
Ofgantsationsgenie Georg brachte urrs derr ungarischen GM A Großpelet ttnd die beiden
lnternationalen Merstef G Meszaros und J Palkovi Dett Spieletn standett alle

Moghchkerten ollen Das Ambiente ttttd das Verhalten det Teilttehmet war gtoßatltg, so
daß wir'uns tll rroch unr die Partrerr urrd die Pressearbeit kutttntenr nrußtett Wobei tch

mich gleich bei den Journalisten. R Ttamontana (Profil), L Kallel (Wieller Zeitttng) Dt

M Stichlberger (Kurier), Dr H. Steirrer (C 64 ttnd Schach Aktiv), Margit Almetl (OO

Schachnachrrchterr). H Bettesch (Schachspotl), H Kollet (NO- Schachnachtichten) ttttd
rralurlrch F Waldhäusl vom Teletext fur ihr großes Interesse an uttsetem Tutnier
bedarrken mochto
NLrn aber endlich weg vom,,Ruttdhertlm" ztlnr eigentlichetr Geschehen attf dett 25
Brettern
Die Uberraschurrgerr der ersterr Rurrde warerr srcher die Rerrtis zwrschett lM Ntki Stattec
turrd Ulrrch Drrr (GER) sowie GM Stefan Kindermattn ttnd Rene Schwab (GM
Kindermann wurde aber liebevoll vort einem ostetreichischetr FM gettostet, der ihnt
mrtterlte, daß er ergerrllich ,,kaputt" gewesen sei Er solle siclr abet trtchl argettt, wetl selbst
rhm das gegen R Schwab schorr passrerl ser GM S Kinderntann war votl dtesetl
aulnrunterrrden Wot'ten sichtlich beeindruckt und ersuchte clen.,Ktebtlz" sofotl tttrt eitte
StLrnde Schachunlerrichtl) Durch drese Renrisen konnle es rtt der zwertett Runde zu det
Paarurrg GM S Krndermann gegelr U Din konrmerr Nrcht nur, dal3 dte beslett Ftettttde
rrach Wren korrmerr mußten, um eine Turrrierparlie gegetteinattdet zu sptelett, geschah
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das sclrrer Unnroglrche GM S Kindermann vetlot ttl [lcmtsstelltttlg tltttt-lt
Zertuberschrertunq Wahrend S Krndermarrrr dreses Mrßgeschrck erstatrrtlrch gefaßt

aLrflrahm, war es Ulrch Drri, der ubrrgens menschilch urtd schachhch eine Beteichetttttg
fLrr ledes T111er tst, schreckltch peinlich Noch iltttnderr Spatel bedauelle er, daß rhm S

Krndermartn tttcltt Retnts gebotetl hatte
Urrser aller lrltetesse lag aber auf lM Nikr Statlec, voll detr wtt hofften, dal3 el die GM'
Notm enetchen wrrrde Rene Schwab war abef auch ttl dteser Rttrtde rttcht bezwlllgbal

trncl serrte zwerte parlte gegetl etllell del ,,Llroßert" elldele Renlls
Derr erglerrtlrchen Star clleses Turrriers, ll;a Balirtov, bettachteteli wtt zit dtesent ZeltpLlrlkt

rroclr nebenber Erst tn dert ttachstell Rttttde wtttde et ztlm ,,Rlesetltoler"
Der lireg1 ut der etslen Runde - SS OM Manfred Sclrttntt wat troch lrlcht ilulfirllrq, das

ttenrrs ggl lM Arrrlcas Drrcksterrr auch rttclrl .rrtßetgewoltttltch FM l rattltsek Blaltry

wLlde rriiler ,1 llurrde clas Futchten gelehrt GM A Großpeter ratlg et elrl Renrts ab. tttn

clann dre 6atchstert 2 GtoßnrerStet Arkadrl Rotstetrl UnCl Pavel Rlatrly ztl llestegett

Nach zwer welleren Rernrs ge Llroßnrerster Petar Popovtc ttttd lM Gerlttrtd Sclrtoll wat

folglende Ausqarrrrlsl-rosrtrorr geschaffetr sollte llla ttl det lelzterl Rtrrlde 9191 lM (lsnrirtl
paios rJcwrllerrr, wate et nicht nut Ttrrniersieget sottr1ettt hatte atlch elrre

Großrnetsterrtotm eltetcht llla kamplte behetzl trrtd gewalllr

Es gali aber altch lM-Nolnlell Dufch eilr Renris gegeli FM ErsleLet ,,stchelle slth Flvl

Minibock ettre davort Fiarald Pertz brattchte eille Sleg gegerl lM G Schtoll (Falls tch

dem LJrttetbewttßlseln von Gelhard eirren Streich gesprelt habe, mocht lch mich hrermrl

entschlldrgerl Als namlich dre Agslosung klat war , stankelle ich, daß et als

Sprtzenschachrefeletlt Normet] fördefn und daher vetlteten mllsse Plompt batlte er lm
lä Zug ern großes,,Hoppala" womtt die Norm von H Petrz gesichetl wat ) Das es ai)el

auch unterbewtlßte Attgst vofm Sieg gibt, bewies trns leider FM E Weinzettl Fttt setne

letzte lM,Norm bfatlchte et eitten Punkt gegen FM F Blatlry Am Brett hatte el slcher flrrrl

Gewtnnwege, et nutzte die ernzige Moglichkeit ZUm Velltlst und fiel mrt der Klappe Ettrst

Du hattest es verdient I lch hoffe nächstes Mal klappt's I

Ern ancletet,,Etttst" hat artch dieses Turrrier geptägt OM Ernst Stockl I Mlt ftinf Ptlllkterl

gegen beacüthche Gegner ist er votr stadnummer 49 atrf den lB Platz vorgeprescht
"Naih 

se"rem Gehermrözept befragt antworlete er Die glatlben alle, gegen so eillell alterr

,,Deppen" m1ß matl gewinpen gld danrl machelr sie Fehlet Falls das witklich so war,

wrrd diese' Bonuswegfallen, weil stcher keirrer mehr uttseretl lieben Ernst tintelschatzerr

wrrd
Weitets etwahttenswell dre ÖM-Norm von Rene Schwab trnd dre MK-Normen voll Halald

Grotz, Hernz Grabher, Mario Sandhu, Gerald Zetthofer tlnd Gefhafd Holzer

Viel Arbert Und gitte und angenehme Spieler allein, können solch ein Tttrtrter abet ntchl

ermoglrchen Man bellötigt Firmen und Personen mil einem großen Herz fttr das Schach

dre dlrch Fttratrzsptitzetr tlnd Pokalsperlden helfen Daher abschließend ein gtoßes

Dankeschon atl
Den Velettr zr.tr Fotderltng der Wiener Schachbewegtlng,
Derr Wienet Schachvetband,
Fr Dr lttge Katttttger,
Dre Cr edrlalrstalt-Battkvetein,
Die Erste Osterteichrsche Spalcasse;
l-hrt Alfred Ilttsek;
Hrn Rudolf Thalhammet ,

llrrr Mttt Rat Ktttt Zelinsky,
l-lrn Dr Petet Ltnnerl,
Hrn Prof Leopold Wiestnget ;

flrrr OMed Rat Dt Ktlll SteYlet,
Außerdern arr alle Mrtgliedet Und Forderer des Schachklubs Hietzing lll

Andtea Ptaget
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.I\T, CARI SCI{LECKTER CEDE\KILft{IER igg0

?5 JAHRE SCI|AC}IKTIIB I{IETZII(C

n d I t e n d : (Buchholz-Wertung)

ang (lir. ) Nane l.and Verein EIo I'kt ht8,

(s)
(1)
(6)
{2\

6 (r7)
6 (3)
? (41
E (15)
s (7)

r0 ( l6)
n (18)
r2 (8)
r3 (r2)
r4 (5)
l5 (10)
16 (21)
l? (20)
1E (49)
19 ( l9)
20 ( 14 )
21 (31)
22 ( 13)
23 (2e)
24 (261
2s (34)
26 ( l l )
21 (32],
28 (2s)
2s (3s)
30 (28 )
3r (331
32 (41)
33 ( 22 )
34 t23)
3s (30)
36 (27)
37 (37)
38 (211
39 (46)
4o (38)
4l (40)
42 (3S)
43 (45)
44 ({4)
1s (42)
46 ({3)
4? (36)
4E (4E )
4e (17)
50 (s0 )

sr (sl)

BALIITOV ILIA
CM POPOVIC PETAX
GY BL{T\f PAVDL M^G,
GY GROSZPETER ATTILA

PEIiZ HASALD DR.
GY Ki IüERYAÄ'I.i ST8FA,\
GM TÄU RAIF
FY I{IIiIBOECK GUENTM }IAG.
CM ROTSTBIN ANXADIJ
FH EISTMER HEINSiCII
III PALOS OS}IAÄ'

IM P.qLI(OVI JOZSEF
IY h]IT1}'IA,I$.I hIALTER DR.
IY STANTC NIKOUUS
IY SCHNOLL GENH{ND MAC,
]Y HESZAROS GNXÄ
IM DLTECKSTBIIi AIDREAS DR.

ÖM STOECKL EMiST DI.
FM BLATM FRA}fTISEK
F}I ALVIR ACO

DIRX ULRICI{
FY hEIIiZETTL ERJ{ST

SCHWAS RENE
ru NELVEIM KI.ÄUS
ÖM SCHIjMI MA};ruD DR.
IM DA,\NER GEORC

ÖM BAhIART }IARIft]S
S.\DM MICHASL

OM ZOEBISCH HBRBENT
cRABffin lißllfz

YK DENK ADOLF
ZETTHOFER GENALD

FM KtT}fiER HBL{UT
FH NOTH PSTER
ÖM SPIhDELBOECK CBRXOT

GROE'IZ HANALD
llol,zER GttRilARt)

F.Y SCHL'H FN,\M
SANDHU MAEIO
IfuTHAN .{\DR&AS
STIULI K YARI(O
STAÄ'I(A WOLFGAT'C

PMCER I{ANFRED
It{t\GkE}'REn ROHAN

!,IK KOLLM FUBERT
YK VODEP O1"TO DI.
MK HAWICEI( JOSEF

hEISSEL GBORG DR,
TODOR RAZVAIi
It\I'SEl( KAl' r"rAG.

STEINEST MANTIN

IIL]L WiENER AENZTESCHACIIKI,IJ 2385
YUG WIEN-M.{NGARI]TE|\ 2515
czE wlBli-lllETzrN'G 2490
HLN SOFTLII\E CLEISDORf 2545
ALTT SC FISCIER I{IEN 2310
GM YERKLN GRAZ 2530
CM AUSTRIA WIEN 2510
ALT SC FI5CHM WIEI{ 2355
UKN ATSV STEIN-STEYR 2475
ALT WISN.DONAUSTA.DT 2340
BIH TSCHAflJIANGA \trIEN 2335
Htjl.. 2 4 60

AUT YERKLN GRÄZ 2370
AI'I I{ERKLN GRAZ 2505
AIIT 1. WIENER NEUSTATDTER ?380
HtiT\' 2300
AL'T SC FISCHER WIEN 2305
ALT WIEN.HIEIZINO U 094

CL.E WIEN.HIFTZING 2325
BIH WIEN-SI${ERITiG 2355
GBR SC LINDAI, 2260
AUT SC FISCHBR WIBN 2365
ATTT WIEN-DONAUSTAIT 2265
ALT SPC EICHGRABEN-PRESSBA 2280
ALT AUSTRIA I{IBN 2215
ALT SPC, LOOsDORF.5T. POELTE 2375
ALT SC FISCHEN I{IEN 2255
ITA WIEN-OTTAKRINC 2285
Al,T \,JIEN-lllETZIliC 2246
ALn HoHmEls 2275
AIJI SV SBDDA BAD SCIL\I,I,ERB 2255
ALT DOIiAU WIEN 22IS
AUT WIEN.DONAUSTADT 23OO

ALT SC TAÄLN 6? 2295
ALN EsV AUSTRIA GRA?, 2260
ALT S\T STOCKERAU 2280
ALry t{IFJ{.DON^UST^OT 2230
ALT I{IEN.DONAUSTADT 2285
r\LT lrllEN-D0NAUSTADT 2130
ALT SK ALJECI{IN WIEN 2225
AUT hIIEN.OTTAIGING 22T5
ALT WIEN-D0Nr\L.ISTADT 2220
ALTT WIEN-HIBTZIIiG 2165
AUT SC FISCHM WIEN 22OS
ALT SPARKASSE TTBS ?205
AI.T \{.4AGNTR-BIRO GRÄZ 2205
AUT WIEN-BNBITENSEB 2245
ALT SAI\IIßITEN t{lE]i 2097

^LT 
AUSTRIA WIEIi 2I2Q

ALT WiEN-DON^I"STADT 2074
ALry LINION I{ICIGLSDORF 21ZO
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PROBLEMSCHACH Bearbeitet von Werner Schmoll

Das Rückkehrmotiv

Dcr wcltbckanntc Problemist M. ZUCKER (* 1938) zcigt uns dicsmal einen Mehrzügcr, der

eher der lcichtcrcn Gewichtskategorie zuzuordnen ist.

Kurioscrwcise muß Weiß seinen ersten Zug postwendend wieder "zurücknehmen"

(Rückkchrmotiv), um - vom Ausgangsfeldc aus - in die Gcgenrichtung aufzubrechen ...

Das Finalc cndct-mittcn auf dcm Brette - nrit cinem schcnswcdcn Mustcrmatt.

M, ZUCKEIT, CI'IEMNITZ
("TAGESSPIEGEL", Berlin, I993)
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Lösung aufscitc: I

Inrprcssum:
Medierrinhaber: Lan{esvcrhand Oberiisterreich des Österreichisclren Schachbundes. Waldeggstr. 16, 4020 Littz (Dienstriten
Monrag und Dotrnersrag von l5 bis 1E.00 Uhr). Teleton 0732/66 38 15, Klappe 22 DW. Bankverhildung: Allg. SparkÄsse

Linz. Konto Nr. 0200-308 189.

Anschrift der Re{aktirlr: Pelcr Sladler (fur den lnhalt verantwortlich), Ran}sauerstr. 24, 4020 Linz, Telefon. 0732/34 47 96 oder

01321772014513 (Btiro)l Margit Ahnert. Flossrnannweg 18. 4030 Linz, Telefon und FAX 0732/31 00 86.

Itrscheit)l 40x jälrrlich, Ah{)nnetnentpreis S 350.-. Preis tles Einrlheftes 10.- . Eigenvervielf:iltigutrg. Aufgahepostaln( 4020
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Am 3. Novomber 1996 fand in NeumarkVWallersee der 1. Schach-Schüler-Grenzlandcup slatt.
ÜUer gO Spielerinnen und Spieler aus 14 Vereinen aus Salzburg und Oberösleneich nahmen
daran leil. Aus unserem Bundesland nahmen nur vier Vereine (Wartberg/Aist, Haag/Hausruck,
ASKÖ Vdcklabruck und Gmunden) leil, wobei Wartberg/Aist mil 12 Spielem das größle
Kontingent stellte. Das Turnier war gut organisiert, wenn man von den Slartschwierigkeiten usw.
absieht (7S-minütige Verspätung). Für die Kinder war es allerdings eine Reise wert!
Es wurde in Altersgruppen von Unter I bis Unler 16 gekämpfl. Unter 12 und Unter 14 war fest in
oberösteneischer Hand. Die Mannschafiswerlung ging an NeumarkVWallersee - sie hatten auch
die meisten Starter - gefolg von einen Verein aus der Stadt Salzburg und TSU Wartberg/Aist.
Wartberg hatte das Handicap nur in den Gruppen Untor'12 und Unter 14 vertrelen gewesen zu
sein.
Die bosten Acht jeder Gruppe qualifizierten sich für ein Masters.

NUN zU DEN GRUPPEN UNTER 12 UND UNTER 14:

Beide Gruppen konnten bei den Burschen von oberösterreichischen Vertretem gewonnen
warden.
In der Gruppe Unter 12 gab es ein KopFan-Kopf Rennen zwischen Günther Hauser aus
NeumarkUWallersee und Herbert Baumgartner aus Warlberg/Aist. Die Auflaktspiele gewannen
beide. In der dritten Runde kam es zum direkten Aufeinandertreffen. Baumgarlner mussle zwar
einen Läufer frrr zwei Bauem opfem, konnte aber €in Remis halten. Bis zur letzten Runde
gewannen beide Spieler ihre Partien. In der 7. Runde entschied schließlich das Fernduell. Die
anderen Spieler lagen bereits 1,5 Punkte hinler den beiden. Baumgartner erkämpfte gegen den
amtierenden Aktivlandesmeister Florian Nußbaumer ein Remis. Dadurch hatte Hauser alle
Chancen, das Turnier zu gewinnen. Doch durch eine überraschende Niederlage gegen den

Dritten wurde HgnSgnf BIUUOInTXER noch zum glücklichen, aber nicht unverdienlen
Sieger. Eine Überraschung gab os bereils in d6r €rston Runde als Florian Nußbaumer gegen
den Wartberger Andreas Bock verlor.

Stwn ROHnUNISTORFER aus Warlberg/Aist hatte in der Gruppe Unter 14 Mädchen keine
Gegnerinnen und siegte klar. Da zu wenig Mädchen in dieser Altersgruppe am Slart waren,
spielten sie bei den Burschen mit. Silvia wurde in einer inoffiziellen Werlung mit den Knaben
ausgezeichnele Dritte. Obwohl sie mit den Burschen milgespiell hat und den guten Plalz
emrngen hat, darf sie nicht beim Maslers antreten.

Um den Sieg bei den Burschen kämpfien trotz des großen Teilnehmerfeldes nur Spieler aus
Haag/Hausruc{< und Wartberg/Aist. Auch Krässig Armin aus Gmunden konnto bis zur 5. Runde

milmbchen. Vor der letzten Runde lagen die beiden Haager At-EXlXOgn FELLNER und
Martin Rabengruber und der Wartberger Andreas Affenzeller punktegleich in Front. Da die
beiden Hausruckviertler die letzte Partie jeweils gewannen, belegten sie auch die Plätze eins und
zwei. Der Wartberger Roland Lehner besiegte in der lelzlen Runde seinen Vereinskollegen
Markus Eder und wurde somil noch glücklicher Dritler. Fürs Masters sind jeweils drei Haager und
drei Warlberger qualiliziert. Silvia Rohrmanstorfer wäre die Vierte gewesen.
Über die restlichen Klassen kann ich leider nichts berichlen, da ich keine Ergebnisliste zur Hand
hatte.

(Boricht: Hubert Kammerhuber)

5Ergebnisse vom Schüler-Grcnzlandcup in der nächstcn Nunrmcr!



Lande.jliga Nord 3. Runde

SK VOEST LINZ 1

TSV ST. GEORGEN/GUSEN 1

SV STEYREGG 1

SV GRAMASTETTEN 1

3.0
5.0 4.5

STADLER W. - PT]NZENBERGER F.
STULIK J. DI, - GRURL M.
LICIITENEGGER W. DR. - HUAER G.
RAAB W. - POPERAHATZKY R.
CRAFENHOFER II. - NAGY L

SCTIAUFLER O. ING. - INNREITBR t^1. MAc
SIEDI, P. - PRESLMAIR W.

IIEUMEL R. DR. - HACKI, A

SV I,lNZ.KT,EINMIJENCHEN 1

ESV WESTBA]IN LINZ 1

0:1 HOELLER M. - GIELGE K.
1/2 STEININGER C. DI. . RIEDLBERGER F.
0:lK PLENCNER C. - POSCHER E.
I/2 LEICHTFRIED H. - .]ETZINGER J.
0:1 IaMETNER G. - LEITNER G.
I/2 UMDASCH D. MAG. - MUEHLEDER A.
I/2 HASELGRUEBLER R. - HEHENBERGER P.
1:0 LEIMLEHNER A. - WEBER H. ING.

0:1

1:0
1:0
0:1
0:1
1:0
0:1

2.O
6.0

'7 .5
0.5

ASV LINZ 1

SV HASLACH 1

KOHBERGER F. - }IAGER .f .

KIRSCIINER A. MAG. - ATZENHOFER K

VOGLHOPER M, - LACIIMAIER F. SEN.
AIGNER M. . FRECH .].
THEURETZBACHER K. - MARCETA R.
WDBER S. - SCHI,AGER E.
JANOVITS M. - STOLIC M,

TAUSCH W. - MOUCKA P.

ENNSER SCHACHKLUB

SV LINZ-KLEINMUENCI,IEN 2

I:0 HEUSCHOBER w. - HOEGLINGER C.
1:0 BERNER W. - PRIESNER A.
I:0 OBRAN H. - LOEFFLER A.
I:0 PENEDER H. MAG. - LOEFFLER J. flAG
l:0 KLAMBAUER H. DI. - BARTH ti. DP..

lr0 LACHMAIER F. .lUN. - FUCHS F.
I | 0 RAUSCHER E. - GUTENBERGER l'1.

L/2 I.ELIJBAUER K. ZACH J. RR

SC OTTENSHEIM T

TSU WARTBERG/AIST 1

0:1,
r/2
0:1K
0:1
1:0
0:1
0:1
7/2

5.0
3.0

5.5
2.5

WURDINGER H. - LOEB W.

SCHOERGENDORFER H. - WIESNER H.
MUEI,LER M, . KISS C.
DELEJA HOTKO K. ING. - SZANIAWSKI M

KÄPEI,LER W. ' KIENBERGER E.
DEI,EJA-IIOTKO R. - LANGE W. ING.
IIILCARTH F. - SURTMANN L.
BRANDSTETTER IT. - FORSTNER T.

l:0 RAINER T. DR.DL - LEHNER A.
0:1 SANDHOEFNER F. - HOLZWEBER M.

1:0 GRATT w. ING. - FARTHOFER J.
DI 1:0 STALLMANN A. - SCHOEPF A.

0:1 ANDROSCH G. DI. - REICHOER S.
1:0 SPITZL R. - LENGAUER A.
1:0 HOECHTEL H. - LEJSEK H.
I/2 BAIJMGARTNBR M. _ IPSMILLER J.

1:0K
1:0
1/2
r/2
1:0
0:1
7/2
1/2

1. SV LINZ-KLEINMUENCHEN 1

2. TiNI{SER SCTIACHKLUB

3. TSV ST. GEORGDN/GUSI'N 1

4. SV HASI,ACH I
5. SK VOEST I.,INZ 1

6. SV STEYREGG I
1 . SC O'|TENSHEIM 1

B. SV GRAMASTETTEN 1

9. ASV LINZ 1

10. SV LINZ-KLElNMUENCHEN 2

T1. ESV WESTBAIIN LINZ 1

12. TSU t^lARTBERG,/AIST 1

3

l
3

3

3

3

3

f
2

3

3

2

l
3

l
2

2

I
I
1

1

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

o

0

0

0

1

I
2

2

2

I
3

3

2

6

6

6

4

2

2

2

2

0

0

0

20 .5
16.0
r.5.0
15.0
12. O

12.0
12.0
11.0

't .5
5.0
5.0
5.0

Nächste Runde:
TSU WARTBERG/AIST 1 - SK VOEST LINZ 1

SV LINZ'KLEINMUENCHEN 2 - SC OTTENSHEIM 1

SV HASLACH 1 - ENNSER SCHACHKLUB

ESV WESTBA}IN LINZ 1 - ASV LINZ 1

SV GRÄMASTETTEN 1 - SV LINZ-KLEINMUENCHEN 1

TSV 51'. GEORGEN/GUSEN 1 - SV STEYREGG 1

6



2 . Landesl iga Süd 3. Runde

SV VOECKLABRUCK 1

SV GRIESKIRCHEN 2

.7.0 ALLG. SV PEUERBACH 1

1.0 SPG. SAT'WALD 1

1.0
f.0

KILGUS G. - I{AWELKA F.
GNEISS K. - LOIMAYR G.

NAVRATIL R. MAG. . SCHWABENEDER A.
MITTENDORFER .], DI. ' HAL'DUM A. ING.
MITZKA F, . DOPLMAYR F.
NUSSBAUI4ER S. - RIEGLER S.
NUSSBAT'MER J. PROF. - HI.'MENBERGER W.

KASPER G. - HUMENBERGER S.

ASKOE VOECKLABRUCK 1

SC SCHWANENSTADT 1

1:0 WOHLFAHRT H. .lltN. - GRUBER R.
T/2 MALY M. . BEUTEL H.
1:0 ASCHAUER G. - LAUTNER J. MAG.

l:0 SPOERK R. - LANGBAUER ,1.

1:0 ECKER S. - HIERMANN D,
I/2 TAUSCHEK C. - LANG J. JUN.
1:0 WEISHUB0R R. - BITTNER R. JLrlJ

1:0 DULLINGER C. - EBNER ,1.

4.5 TSU NEUHOFEN,/KREMS 1

3,5 SV SEDDA BAD SCHALLERBACH 2

0:1
1:0
0:1
0:1
0:1
0:1.
0:1
0:I

2.O
6.0

ENNSBERGER U. . KTJDELKA 'J.
GRABENWEGER H. . WIESBAUER G.
BERNIIAPD P. TOKALTC J
STEIRER G. - KASPER G.
BNRNHARD W. - MUEIILL&ITNBR H,
]TZENTHALER J. - MIHAILOVIC D.
LUGHOFER N. - HARTENTHALER W.

LEJSEK H. - FRIEDL H.

TSV FRANKENBURG 1

ESV ATTNANG-PUCHHEIM 2

1 :0 P.EMPLBAUER H. WIESINGER K.
1:0 SCHUETZENHOFER E. - KRAMFIR G

1:0 STURMBERGER F. - DORINER A.
1:0 ZIEGI,ER A. - LINTNER R.
0:1 KLINGLMUELLER A. BII,ANOVIC
0:1 EBERIIARD T. - HUNDSTORFER D.
0:1 MIESENBERGER 14. - GORNICEC R

I/2 WEINZIERL J. . POINTINGER T.

0: I

0:I
t/2
1/2
0:l
7/2
1/2
0:1

3.5
4.0
4.0

SV RAIKA MLN.IDERFING 1

SC HAAG/HAUSRUCK 1

BILJESKO S, . HUBER C.
WII"IMER J. - KROENIGSBERGER J. DR

ZOISTER F. - REMP U.
WIMMER M. . STIRN M.
STEINHUBER A. - POBJECKY J.
MAYR H. - BLAIA M.
DUERNBERGER J. - HESSENBERGER A.
GADERMAIR G. . HOLZMANN F.

0: 1 WERNDL E. BRANDSTAETTER G.
T/2 STRAUSS J. - TTSCHLER B.
1r0 HOPFGARTNER H. DI. - JETZINGER J
O:1 KINZLINGER G, . RABENGRUBER H-
\/2 STOCKINCER S. - VORABERGER M.
1:0 MUEHLACHER H. - THALHAMMER M. DI
r/2 BLOCHER J. - OBERMUELLER F.
I/2 WINKLMEIR J, - JETZINGER F.

r/2
1:0
1/2
l:0
1/2
r/2
7/2
0:1

1. SPG. SAUWALD 1

2. SV VOECKLABRUCK ]-

3. ASKOE VOECKLABRUCK 1

4. TSV FRANKENBURG 1

5. ALLG. SV PEUERBACH 1

6, ESV ATTNANG-PUCHHEIM 2

1. SV SEDDA BAD SCHALLERBACH 2

B. SV RAIKA MUNDERFING 1

9. TSU NET'HOFEN/KREMS 1

10. sc HAAG/HAUSRUCK 1

11. SV GRIESKIRCHEN 2

],2. SC SCHWANENSTADT 1

l
3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

l

3

2

3

1

2

1

1

1

I
0

1

0

0

0

0

2

0

1

0

I
0

0

0

0

0

I
0

0

I
I
2

1

2

3

2

3

6

4

5

4

3

2

3

2

0

2

0

18.0
15.0
15.0
12 .5
r.1.5
11.5
11.5
10.5

t-0.0
9.0
8.0

Nächste Runde:
SC }AAG/HAUSRUCK 1 - SV VOECKLABRUCK 1

ESV ATTNANG-PUCHHEIM 2 - SV RAIKA MUNDERFING 1

SV SEDDA BAD SCHALLERBACH 2 - TSV FRANKENBURG 1

SC SCHWANENSTADT 1 - TSU NEUHOFEN/KREMS 1

SPG. SAUI,IALD 1 ' ASKOE VOECKLABRUCK 1

SV GRIESKIRCHEN 2 - ALLG. SV PEUERBACH 1

7



I. KLASSE NORD 3. Runde

ottensheim 3

St. Georgen/G. 3
Wartberg/Aist 3

2.5:3.5 Vorderweißenbach 2 4.Ot2.O

Steinkellner F. - Wachlhofer S. 1/2
Schrambtick .. Horst - Innreiter K. t/2
Ameseder R. - Zopf E. 1/2
Schrambtick.. llerbert - Hinterleitner R.0:1
Brandstötter V. - Innreiter C. l/2
Prummer K. - Innreiter R. l/2

Kleinzel I 1

lrltlnzbach 2 3.0:3.0

Scheuchenegger W, - Beneder J.
Reisner-Kollmann K. - Mülleder .. Klaus
Scheuchenegger G. - Hainberger Il.
Lehner T. - wunn K.
Rohrmanstorfer S. - Mülleder R.
Nussbaumer J. - Raab J.

Haslach 3
Gr8nastetten 2

r/2
r/2
l;0
1/2
l:0
1/2

3.0:3.0

Mittermayr J. - lluber P.
Wolfschluckcr I-. - Schmutz J.
Kneidinger A. - Waidhofer F. Ing.
Kapfer c. - Schtitzeneder J.
Hannaberger G. - Kurzmann B.
Kneidinger F, - Kurzmann M.

Feldkirchen I
Kleinzel I 2

0:1 Bayer E. - Reithmayr J.
1:0 Bayer H. - Lummerstorfer L.
0:l Lanzerstorfer P. - Vallen P.
l/2 Pochlatko M. - Kern H.
l/2 Tomaschko S, - Simeoni R,
1:0 Preining M. - Roland J,

Rainbach
4.5: I .5 Mühl tal 2

1;0
l:0
1/2
1/2
0: I
0:1

0.5:5.5

Kaltcnbach W. - Panholzer H.
Zauner L. - Schoissingeyer C.
Mayr J. - Lepschy [.
Mrlrwan D. - llauzenberger A.
Wcgscheider H. Dr. - PfJhringer C.
M&rwan R. - Mittermayr P,

1. SC Eisbär Feldkirchen 1

2, Askö Mtlhltal 2
3. TSU Wartberg/Aist 3
4. SV Raika Kleinzell 2
5. SC Ottensheirn 3
6. TSv St. Georgen/Cusen 3
7. Union Münzbach 2
8, SV Gremestetten 2
9. SV Raika Kleinzell I

10. TsU Spark. Vorderweißenbach 2

11, SV Haslach 3

!2. DSc tlnion Rainbach

Nächste Runde:
Mtlhltsl 2 - Ottensheim 3

cramostetten 2 - Felclkirchen 1

Vorderweißenbach 2 - Kleinzel I 1

Problcmlösung:

I sf6l

l . ...., c(r

2. Se8!
2. .... Kd5
3 Sg5!. Kd4
4.Sc(r+. Kd5
5.56g7l K<14

^ 6. Si5f. Kd5
o 7 Sc7#

Zeindlinger H. Dr. - Wittenberger
crünberger E, - sallfert W.

Blöchl F. - Gahleitner J.
Stöglehner H, - Leitner T.
Kindermann S. - Leitner c,
Kindermann T. - Sigl M.

I/2

r/2
l:0
l:0
l:0

S. 0: I
0:1
| /a
0:1
0:1

t,
4

4
J

I
1

0

3300
3201
32i0
3201
3201
3120
3030
3021
3021
3012
3012
3003

15.0
t2.o
11.0
10.5
9.5
9.5
9,0
8.0
/.J
7.5
4.5
4.0

Kleinzell 2 - Rainbach
Münzbach2-llaslach3
St. Georgen/G, 3 - Wartberg/Aist

(verhindert vorausschauend die Flucht des sK nach c6 und
hcbt in der Folge das Patt aul)

(Rückkahr)

Gehaltvol le Springennanöver.



Klasse Ost

SV SPARTAKUS LINZ
SV URFAHR 4

4.0 SV STEYREGG 3

2,0 ATSV STEINBACH-GRUENBURG 1
4.0
2.0

GRUBER H. - GREIFENEDER F.
RINNER H. . DTJMANCIC S

IIAGGERL A. - ZSHETNER A.
I KARGL R. . ANDLINGER W

.SCHWARZENBDRGER D. - DERNTL S. MAG.
I ZAUNER.PENNINGER H, - KALKBRENNER O

MSV STEYR

ASKOE LEONDING 3

I/2 BAUMGARTNER I{. - WALLNER J.
1r0 BODINGBAUER ll. - KANDRA H.
1:0 VOGCENBERGER B. - DUTZLER O.
L/2 WUFKA K. - STAIJDINGER F.
0:1K KRALLITSCH E. ING. - SINN J.
1:0 RAFFETSEDER J. - NAGLER F.

3.5 SV LINZ.KLEINMUENCHEN 4

2,5 SV STEYREGG 4

1:0
1:0
1:0
0:1

L/2

2.O
4.0

WEIGL G. - WIESINGER .'.
FRISCH A. ING. . ORESKOVIC A.
LERCHECKER E. - AUSTERWEGER G.
HUBER P. . WE1NBERGER M

LERCHECKER E. - RACKETSEDER R.
STEINER O. - PAWLITSCHKO M.

UNION TRAKTOR KHG LINZ I
SP IELFREI

0:1 PREE P. - RITTENSCHOBER M.
lio WAGENEDER K. - LECHNER K.
T:O VAVRIK R. . PRIMETZHOFER D.
0:1 STARZER R. - RITTENSCHOBER F
1:0 HERZoC J. - OKADAR A.
I/2 KURTZ P. - BURGSTALLER J,

0.0
0.0

0:1

r/2

0:1

1. SV SPARTAKUS LINZ 3

2. SV STEYREGG 4 3

3. ASKOE LEONDING 3 3

4. SV STEYREGG 3 3

5. ATSV STEINBACH.GRUENBURG 1 3

5, MSV STEYR 2
.I . SV T]RFAHR 4 3

8. SV LINZ-KLEINMUENCHEN 4 2

9. UNION TRAKTOR KHG LINZ I 2

Nächste Runde:
SPIEI,FREI - SV SPARTAKUS LINZ
SV STEYREGG 4 - TINION TRAKTOR K}IG LINZ 1

ASKOE LEONDING 3 - SV LINZ,KLEINMUENCHEN 4

ATSV STEINBACH.GRUENBURG 1 - MSV STEYR
SV URFA]IR 4 - SV STEYREGG ]

3

1

2

I
1

1

0

l-

0

0

2

0

1

0

1

0

0

0

0

0

1

I
2

0

3

1

2

6
q

4

3

2

3

0

2

0

10.0
10.0
9.5
7.5
5.5
6.5
6.0
4.5

J



I. KLASSE SUD 3. Runde

Schwancnstadt 2

Attnans-Puchhcim 3 3,5:2,5
Pucking
Rad Goisern 't (.1 (

Söllinger E. - Penetsdorfer H.
Konzett W. lng. - Kaiserseder H.

l'leiter J. - Strobl P.

Motz J. - Karl M.
Langer H. - Braun O.

Tokalic [;. - Lindlbaucr M.

Nettingsdorf 2

SV Vöcklabnrck 2

Vz

l:0
t/z

t/z

0:l
l:0

Brandstetter K. - Kain W.
Haider E. - Winterauer F.
Bowier R. Winterauer ll.
Grasser R. - Wallrnann J.

Göttel R. - Pfandl J.

Fritsch K. - Aschauer W.

l:0
0:l
t/z

0:l
Vz

t/t

2,0:4,0
Schantstein 2

2.0:4.0 Gnrrrnden 3

Sturmberger A. - Thurner J

Bindrcitcr K. - Stcinkogler G. RR

Rimnac F. - Schwarzenlander F.
Bcrger W. - Lucic J.

Rudclstorfcr W. - I-ucic i.
Djurnlija K. - Mair J.

Traun 3 -

0: I Aschauer R. - Kaltenbrunner S. 0: I

t/z Flager J. - Wolfsgruber ll. 0: I

0: I Mayrdorfer G. - Kaltenbrunner G. 0:l
0: I Strassmair G. - Freh W. Mag. t/z

t/z llathbcrgcr A. - lliglspcrgcr R. l:0
l:0 Eder A. - Lahner D. t/t

Hörsching 3

Nettingsdorf l 1,0:5,0 Frankenburg 3 1(.t(
Flarn R. - Schütz J.

Topic M. - Daxinger J.

l{ell R. - Steinbrecher M.
Mateschitz R. - Krentl J.

Müller ll. - Putschögl K.
Pfeffer W. - Gratz-l A.

L ASK Nettingsdorf I

2. SV Gmunden 3
3. SC Interlux Hörsching 3

4. SV Vöcklabruck 2

5. AsKÖ Bad coisern
6. SV Scharnstein 2

7. ESV Attnang-Puchheim 3

8. SC Schwanenstadt 2

9. SC Traun 67 3
10. ASKÖ Pucking
I l. TSV Frankenburg 3

12. ASK Nettingsdorf 2

Nächste Runde:
Frankenburg 3 - Schwanenstadt 2

Grnundcn3-Traun3
Bad Goisern - Nettingsdorf 2

SV Vöcklabruck:
Ncuer Obrnann und Zuschriftuncmpfänger
Vöcklabruck, Tel. 01 672 120494.

4;

Menges A. - Pillichsharnrner M. l:0
Karlhuber R. - Pixner C. l:0
Tremetzberger K. - Ileidinger J. jun.l:0
Kaun I{. - Ebner K. t/z

Jungreithmayr M. - Heidinger J. sen.0: I

Michlbauer W. - Wirnmer F 0: I

Nettingsdorf I - Hörsching3
SV Vöcklabruck 2 - Scharnstein 2

Attnang-Puchheirn 3 - Pucking

0:l
0: I
0: I

0:l
Vz

t/z

330015,0 6

330013,5 6

3300 t2,5 6

3 3 0 0 ll,5 6

321010,5 5

3 | 0 2 r0,0 2

30t2 7,5 r

3 r 0 2 '7,0 2

3102 6,52
3003 6,0 0

3003 4,5 0
3003 3,5 0

ist lferr Prof. Mag. Joscf Nußbaurner, Pilgrirnstr. 2, 4840



t. KLASSE I,JTST 3. Runde

Spg. Sauwald
Spg. Sauwa 1d

3

5
Munderf i ng 2

2.5:3.5 Spg. Sauwa 1d 4 2.5:3.5

Frisch l,J. - Fiedler A.
Kubinger F. - Freilinger J.
Berlinger S. - Hager C.
Rossdorfer J. - Hamedinger F. jun.
Wimmer C. - Lang J. sen.
Estermann M. - Bittner R.

Schardenberg I
Mettmach

I/2 Pritz G. - Hölzl H.
0: I l.liener J. - Fuchs D.
112 Sch inagl F. - Maier J.
0:l Fuhrmann l',l. - Hölzl S.
l:0 0tzasek K. sen. - Hauer J.
1/2 Leitner K. - Szyhska K.,

Bad Schallerbach 3
4.0:2.0 Ried,zl . 4

0:l
l:0
0: I
0:1
l:0
1i2

3.5: 2. 5

Brejt F. - Wagner M.
Furtner J. - Emprechtinger A.
Bernauer K. Mag. - Kühberger J.
Bauer S. - Gruber R.
Hamedinger G. - Feichtinger R.
Schneebauer R. - Patoczka A.

tferding 2

Taufkirchen/Tr. I

0:1 Hermüller F. - Hölzi F.
I :0 lliesenecker F. - Kern K.
1/2 Pflüglmayr F. - Fuchs J.
1/2 Angermayr J. - Redtenbacher l{.
l:0 Dempsey D. - Gross J.
l:0 Maier T. - thling J.

tferd i ng I
2.5:3.5 Hartkirchen 3

0:1
1:0
l:0

Mag. 1/2
0:l
l:0

Brandstätter R. - Baumgartner F. Mag.
Möstl D. - Standhartinger G. ing.
l.layrhauser B. Ing. - Baumgartner G.
l.lilplinger H. - [nzlmüller G.
Denk M. - Loidl G.
Raaber G, - Pauzenberger H.

1. SV Eferdlng I
2. TSU Schardenberg I
3. SV Raika l4underfing 2

4. SV Taufkirchen/Trattnach I
5. SV sedda Bad Schallerbach 3

6. Spielgemeinschaft Sauwald 5

7. Union |'|ettmach
8. Spielgeme inschaft Sauwald 3
9. Spielgemeinschaft Sauwald 4

10. SV tferding 2

ll. SV Ried/lnnkreis 4

12. Union Hartkirchen 3

Nächste Runde:
Hartkirchen 3 - Spg. Sauwald 3
Ried/1.4-[ferding2
Spg. Sauwald 4 - Schardenberg I

0:l Pleininger G. - Zoidl l"l.
l/2 Ritzberger J. - Mittendorfer V{.

1/2 Mairhuber K. - Inrejter R.
l/? Ecker H. - Deisenhamer Vl.

0: I l'|öst I R. - Mayer R.
l:0 Stadlmayr H. - Czech A.

l:0
1/2
l:0
i:0
l:0
l:0

0
00

U

0

0
0
0
0
0
0

z
2

2

?

J
3

- tferding I
Schallerbach 3
Munderfing 2

15.0 6
ll.0 6
lt.0 4
10.0 4

9.5 4

8.5 4

8.5 2

8.5 2

8.0 z
7.0 ?

7.0 0
4.0 0

Taufkirchen/Tr.1
Mettmach - Bad
Spg. Sauwald 5 -

/4



Allcrheiligen(seelen)-Blitzen des WSC mit anschließendem Karaoke

lls warcn nur dcren 20 Schachjünger, die am Allerseelentag zum Allerheiligen-Blitzen nach

Wels kamen, daliir konnte sich die ElO-Qualität sehen lassen. Bekannte Blitz-Namcn, wie
Bcim, Kranzl, Casagrande, um nur die ersten Drei zu nennen, waren an diesem Samstag
vcrtreten. Fairneß und Spaß prägten diesen Nachmittag. Endlich wieder ein Blitzturnier, bei
dem die Freude am Spiel den sonst oft schon tierischen Ernst verdrängte.
Man kann trotz der wenigen Teilnehmer von einem Erfolg sprcchcn. Der Wclser Club-
Präsident Manuel Mendl sprach von einer Dauereinrichtung. Nämlich ein monatliches
Blitzturnicr, intmcr dann, wcnn gcradc kcin Turnicr am Wochcncnde staltfindct. Da crhcbt sich
die Frage: "Gibt es bald das neue Lückenturnier?"
Dic Rangfolge stcht, wie iast immer, (na wo? .... richtig) am Schluß dcs Berichtes.

Dcr cigentliche Anlaß des Turnieres war die Jahrcsfeier des Cafe Rochade, weiches
hckanntlich von Gcrhard Kovacic mutig vor einem Jahr gegriindet wurde. Nach der Siegesfeier
verwöhnte der "Jahreswirt" seine Gäste mit Brötchen und lud zum Karaoke-Wettbewerb ein.
So mancher "Blitzer" soll bis in die fruhen Morgenstunden nicht nur gesungen haben

l. GM Beim
2. FM Kranzl
3. lM Casagrande
4. Simic
5. Dumancic
6. Krcnmair

Schröder
8. Kcscrovic
9. Knoll
I 0. Brandstättcr

l8
16,5

l6
14,5
t4
l l,5
t15
l? s

u
l0

-Wastl-

l l. Gruber 9

| 2. Humenberger W. 7,5
13. Kirchmayr 7

14 Fugger 6.5
I 5, Haas 5,5
16. Humenberger S. 5

l7 Dobersberger 3,5

Hornung 3,5
19, Almert 1,5

Kiener 1,5

*t*********************************i**********t***********r*******tl*r++t**

HELGE IiAU

/tZ
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Vwo Kauful furkltd ",.

"llcute schrnücke ich mich mit fremden Federn!" verkündete Herr Kiebitz kühn. Er hatte

nämlich Post bekommen.
Großrneister Valeri Beim hatte interessiert die Anmerkungen zur Partie Dr. Stockinger -

Ziegler (Schachsport Nr.4) gelesen und dabei den Passus "führt sofort zur Katastrophe"
entdeckt. Mißtraurisch, wie Schachmeister nun einmal sind, war er der Behauptung auf den

Grund gegangen.

IIicr scine Ausführungen: "Eine kleine Anmerkung zu'llerr Kiebitz berichtet': In den

Erläuterungen zur Partie Dr. Stockinger -Ziegler steht (nach l, ... a6? 2. ScTll): '2. ,..
SxcT 3. Sf6+ usw. führt sofort zur Katastrophe'. Möglich, aber probieren *'ir es ausl

Also: 3. Sf6+ KfE 4. Sg4! Es ist rnöglich,4. SxhT+ Kg8 5. Sf6+ Kf8 6. Sg4

einzuschalten, denn 4. ... Ke8 verliert wegen 5. Dh8+ Kd7 6. Dd4+ 4. ... Lxg4 oder 4. ...
Dg5 5. TxcT usw. 5. DhE* Ke7 6. Df6+ Kd7 7. Dxb6! am einfachsten 7. ... Te6 7. ...
Te7 8. Tfdl+ +- 8. Tcdl+! Ke7 9. Dc5+ Td6 10. Txd6 Dxd6 ll. TxfT+ Ke6 12. Tf6+
+-^
Die Einschätzung von'Herrn Kiebitz'war also völlig richtig, aber rvie interessant war es,

sich selbst davon zu überzeugen!"

Mit bestern Dank an den Großrneister für seine interessante und schlüssigc Beweisführung
schritt llerr Kiebitz zu neuen (Un)taten:

Gesehen und geklaul

Weiß Weiss C. (AUT/2335)
Schwarz lM Haba P. (CZE|24B5\
Französisch (C 10) P 247

1. c4 06 2. ct4 c,5 3. Sd2 dxe4 4. Sxe4
Le7 5. Sl3 Sd7 6. c3 S916 7. Ld3 Sxe4
B. Lxe4 c5 9. Le3 Sf6 10. Lc2 Sds 11.

h4!?. Aggressiv gespielt. Nach dem
Tausch auf e3 scheinen die schwarzen
Felder rm weißen Lager geschwächt.
Schwarz wrrd jedoch keine Gelegenheit
gegeben, dies auszunutzen.
1 1. - Sxe3 1 2. fxe3 Ld6 1 3. La4 + Ke7
14. O-0 h6. Aul 14. - f6 ist 15. e4 stark.
15. De1 Ld7?. Dieser natÜrlich erschei-
nende Zug wrrd durch eine herrliche
Kombrnation widerlegt. Das Springer-
opler im 21 . Zug muß Weiß hier schon
gesehen haben.
16. LxdT OxdT 17. dxcs LxcS 18. Ses
Dds 19. TxfT+ KeB 20. Dg3 Ld6 21.
Dg6l. Das ist des Pudels Kern. FÜr den
Springer bekommt Weiß eine turchtbare
Abzugsdrohung. Mit dem folgenden

(aus "Schach-Aktiv"):

Bauernvorstoß werden die Schattensei.
ten der schwarzen Aufstellung klar.

21. - Lxes.

c4oE

', lgÄ
'^'
al)

!l

tLj

22. c4l Dd6 23. c5 Dd5 24. c6!. Damit
ist das Schicksal der Partie besiegelt
die Abzugsdrohungen entscheiden.
24. - Kd8 25. rdT + DxdT 26. cxdT
KxdT 27. Df 7 + 1-O

Und damit entfliest bis zurn nächsten Mal Z

l
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UNION HARTKIRCHEN

Spiellokal

Austragungsmodus

Bedenkzeit

Spieltermine

Nenngeld

Nennschluß

Reuegeld

Gesamtpreisfond

A - Turnier

B - Turnier

Kategoriepreise

Unterbingung

lnlormation
Anmeldung

SEKT'ON SCHACH

5. Int.
Raiffiisen

Donau Open
Aschacher Veranstaltungszentrum, Bahnhofstr.6,
A-4082 Aschach a d. DonauiOsterreich. Tel.: 0727318500

A - Turnier offen für alle Spielel
B - Turnier nur für Soieler mit nachweislicher Elozahl unter 1950
7 Runden Schweizer System - Es gelten die FIDE-Regeln.
lm Turniersaal herrscht Rauchverbot.

4OZüge I 2 Std. + 1Std. für den Rest der Partie.

1 . Runde Donnerstag 26.12.96 14 Uhr
2 Runde Freitag 27j2.96 10 Uhr
3.Runde Freitag 27.12.96 18 Uhr
4.Runde Samstag 2A12.96 14 Uhr
s.Runde Sonnlag 29.12.96 14 Uhr
6.Runde Montag 30.12.96 14 Uhr
T.Runde Dienstag 31.12.96 10 Uhr

A - | Urnter: 05 JUU.--
B - Turnier: öS 400.-

Jugendliche öS 400.--
Jugendliche öS 300.--

Internationale Titelträger/innen (GM,IM.WGM,WlM) sind vom Nenngeld und Reuegeld befreit
Bei Anmeldung am Tag des Turnierbeginns wird ein Zuschlag von öS 100.- eingehoben.

Donnerstag, 26j2.96, '13.00 Uhr

ös 200 --
Fürjede nicht gespielle Partie werden öS 100.- einbehalten.
Nach ordentlicher Beendigung des Tumiers wird das Reuegeld rückerstattet.

ös 90 000.--

6.Platz: öS 5.000.-
T.Platz: öS 4.000.-
LPlatz: öS 3.000.-
9.Platz: öS 2.000.--
10 Platz. öS 1.000.--

4 Platz: öS 1.500.--
5.Platz: öS 1.000..-
6.Platz: öS 500.-

l.Platz: öS 19.000.--
2.Platzr öS 14.000.--
3.Platz: öS 10.000.--
4.Platz: öS 8.000.:
s.Platz: öS 6 000 -
1.Platz. öS 5.000.-
2.Platz: öS 3.500.-
3.Platz: öS 2.000.-
je öS 1 .000.- für unter 2250,2150 (A-Turnier) - 1 750, 1 550 (B-Turnier)

Sowie zahlreiche Pokale und Warenpreise.

Nächtigung und Frühstück ab öS 180 --

Mitterhuemer Günter . Seebach 19,
4070 Eferding , Tel.: 0 72 72 I 43 98, Fax O 72 73 / 63 36 1 5
oder durch Einzahlung auf das Konto 30048953 (BLZ 341 58)
Raiffeisenbank Hartkirchen

Auf lhre Teilnahme lreut sich der Schachklub Union Hadkirchen 45



Terminkalender

Termine 1996

8. - 10.11. Staatsliga B Ost in Grieskirchen
I 11. - 21 .12. Grieskirchner Stadtmeisterschaft, 7 Runden CH-System, jeweils Samstag ab

14.00 Uhr, Info Mag. Hehenberger, Tel. 07248168219 (Schachsport Nr. 2)
10.1 1 . Internalionales ORF-Blitzturnier, Beginn '10.00 Uhr, Baumgartner Casino,

Linzerstr. 297,1140 Wien. Nenngeld S 100.-, Preise
3500/2500/2000/'1 500/1 000. Nennungsschluß 06.1 1 .1 996, Anmeldungen und

lnfo Tel. 0222187 87 813550

15. - 17. ll Staatsliga A in Klagenfurt
15. - 17.11. Staatsliga B Ost in Loosdorf und Donaustadt

16.1'f . Schülerliga Kreis West in Obernberg, Info Alois Rachbauer, f el 0775812518
(Nr.4)

17.11. Schülerliga Mühlviertel, St. Georgen/Gusen (Nr. 4)

19. 1 1. Vöcklabrucker Blitzcup, Gasthaus Dürnauerhof, 19.30 Uhr

29J1. Offenes Blitzturnier Vöcklabruck, Beginn 19.30 Uhr (Nr. 5)

30.1 1 . Braunauer Schachhaus Blitzen, Info Wolfgang Haqkbarth, f el. 077221722O

6. - 8.12. Jugend-Kadertraining mit lM Josef Jurek, Voest-Werkshotel Glimpfingerstr.,
Linz. Info Prof Hans Stummer, Tel. 06133/8003

14.12. SchülerligaMühlviertel,Steyregg(Ausschreibungfolgt)
14. - 15.12 Staatsliga B Osl in Schallerbach, St. Valentin und Wien
17.12. Vöcklabrucker Blitzcup, Gasthaus Dürnauerhof, 19.30 Uhr
26. - 31.'12. 5. Aschacher Raiffeisen-Donau-Open (Nr' 6) Info Günter Mitterhuemer,

fel.0727214398
311.j2. Silvesterblitzturnier Aschach (Ausschreibung folgt) Info Günler Mitterhuemer,

Tel.0727214398
28 12. Schnellschachturnier "20 Jahre SG Vorchdorfl', Beginn 14.00 Uhr, lnfo Paul

Przybylo, Tel. 07614/6202 oder 0664/3261931 (Schachsport Nr. 2)

28.12. Braunauer Schachhaus Blitzen, Info Wolfgang Hackbarth, Te|.0772217220

1997
06.01. Mannschafts-Landesmeisterschaft im Blitzschach (Ausschreibung folgt)
18. - 19.01 . Staatsliga B Ost in Linz (Voest), Amstetten und Grieskirihen
25.01 . Schülerliga Kreis West, Bad Schallerbach (Ausschreibung folgt)
25. - 26.O1 . Staatsliga A, Volksheim Traun (Ausschreibung folgt)
01 .02. Schülerliga Mühlviertel, Ottensheim (Ausschreibung folgt)
22. - 23.02. Staatsliga B Ost in Stockerau, Wien und Parndorf
28.02. - 02.03. Staatsliga A in Wien
01.03. SchülerligaMühlviertel,Kleinzell(Ausschreibungfolgt)
3. - 6. 3 und '10.

- 13. 3. Senioren-Landesmeisterschaft im Turnierschach (Ausschreibung folgt) .

13.04. Masters Julend, Steyregg (Ausschreibung folgt)
04.05. SchülerligaOÖ.Masters,Wartberg/Aist(Ausschreibungfolgt)
17. - 25.05. Pfingst-Open und GM-Turnier Linz (Ausschreibung folgt)
23. - 31.08. Schwarzacher Schach Festival (Ausschreibung folgt)

/c


